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1 Öffnungszeiten der Sternwarte (Öffentliche Führungen)    
Regelmäßige öffentliche Montagsführungen  
• Sternwarte montags in Sommerpause bis 04.10.26. 
• Mi 12.08.26: Sonderführung zur 90%-Sonnenfinsternis 19:23-20:30h. 

Anschließend „Lange Nacht der Astronomie“. Details s.u. „3. SoFi“ 
• Ab 05.10.26: Montagsführungen um 20:30 Uhr bei klarem Himmel. 
• Die Sternwartenführungen werden durchgeführt von Elmar Junker, Christoph Schmidt, Manfred 

Kliemke, Jürgen Dupier, Martin Versen oder Aribert Nieswandt. Es wird der Sternenhimmel mit bloßem 
Auge erklärt und ausgewählte Objekte durch die Fernrohre  beobachtet. Treffpunkt ist die Sternwarten-
kuppel, Dach D-Gebäude der TH Rosenheim.  Anfahrt/Lage 

• Treffpunkt ist immer die Sternwartenkuppel auf dem Dach des D-Gebäudes der TH Rosenheim. 
• Details, Updates, Lageplan etc immer auf:  www.sternwarte-rosenheim.de/oeffnungszeiten 
• Die Sternwarte freut sich über Spenden (siehe auch unten). Dankeschön. 
 
 
 
2 Öffentliche Fachvorträge zu astronomischen Themen in Rosenheim 
Öffentliches astronomisches Kolloquium der Sternwarte-Rosenheim  
Parken in Marienberger Str.: gegenüber Gabor-Haupteingang & nördlich der TH gegenüber Cuca/Nuna. 
 
A) Übersicht: Vorträge bis Januar 2027: 
 Do 11.06.26: Dr. Maike Lachmann, Airbus Space & Defence, Ottobrunn:  

"Ultrakalte Atome im Erdorbit - Quantentechnologie für Gravitationsmessungen" 
 Pressemitteilung mit Fotos und Bildnachweisen  Details s.u. 

 Di 27.10.26: Dr. Rainer Beck, MPI für Radioastronomie, Bonn:  
"Geburt des Weltalls aus dem Nichts?? Kosmologische Modelle auf dem Prüfstand" 

 Do 14.01.27: Dr. Thomas Müller, MPI für extraterrestrische Physik, Garching:  
" Die Suche nach Planet X: Unser Sonnensystem jenseits des Neptuns" 

 
 
 
B) Details zum Vortrag Do 11.06.26, 18:30 Uhr, Raum B023, Campus Rosenheim 
 
Dr. Maike Lachmann, Airbus Space and Defence, Ottobrunn 
"Ultrakalte Atome im Erdorbit - Quantentechnologie für Gravitationsmessungen" 
 Bildergalerie mit Abbildungsunterschriften 
Pressemitteilung mit Fotos:  https://t1p.de/PM-Astrovortrag-Lachmann_202605  
 
Abstract:  
Der Klimawandel stellt uns heute vor große Herausforderungen. Es ist von zentraler Bedeutung, die Aus-
wirkungen auf unseren Planeten zu verstehen, damit entsprechend gehandelt werden kann. Ein Baustein 
dabei ist die Massenverteilung auf der Erde und ihre Änderung aufgrund von Prozessen wie dem Schmel-
zen des Polareises und dem Anstieg des Meeresspiegels. Bereits seit mehr als 25 Jahren werden daher 
geodätische Messungen aus dem Weltraum durchgeführt, die Auskunft zur globalen Massenverteilung 
geben. 
 
Nun sollen neuartige Sensoren entwickelt werden, um die zeitliche Auflösung und Genauigkeit der Mes-
sungen zu erhöhen. Vielversprechende Kandidaten hierfür sind Quantensensoren, die auf den Wellenei-
genschaften von ultrakalten Wolken aus Atomen beruhen. Sogenannte Atominterferometer ermöglichen 
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eine hohe Langzeitstabilität und Sensitivität. Ihre technische Entwicklung und Qualifikation nehmen derzeit 
rasant an Fahrt auf, unter anderem gestützt durch die europäische Kommission. Kurzes YouTube-Video, 
dass das Projekt vorstellt. 
 
Dieser Vortrag beschreibt wie diese Quantensensoren funktionieren, wofür sie eingesetzt werden können 
und wie ihre Entwicklung auf dem Weg in den Weltraum vorankommt. 
 
Maike Lachmann arbeitet bei Airbus Defence and Space an frühen Studien für zu-
künftige Weltraumtechnologien. Es geht häufig darum, neue Technologien aus den 
Unis in die Industrie zu bringen. Im EU-geförderten Projekt CARIOQA-PMP  (Pfad-
finder Mission für „Cold Atom Rubidium Interferometer in Orbit for Quantum Ac-
celerometry“) ist sie die Systemingenieurin für den Sensorkopf eine Quantensensors 
zur Gravitationsmessung. Vor ihrer Zeit bei Airbus hat sie im Feld der Quantenoptik 
promoviert und war als PostDoc tätig. 
  
3 Sonnenfinsternis (90%) & Lange Nacht der Astronomie 
   am Mi 12. August 2026. Sonderöffnung Sternwarte 
 
Diesen Termin unbedingt vormerken! 

• Sie Sonne wird sichelförmig untergehen  tolle Fotos möglich 
• Finsternis Magnitude ist 90,6% (bzgl. Sonnendurchmesser), 

d.h. der Mond deckt 88,0% der Fläche der Sonne ab. 
• Ablauf für Rosenheim (andere Orte eingebbar) hier: 

https://www.timeanddate.de/finsternis/in/deutschland/rosenheim?iso=20260812  
• Daher gibt es eine Sonderführung auf der Sternwarte am 

12.08. mit folgendem Zeitplan: 
o Beginn 19 Uhr  
o 19:23-20:29h: Sonnenfinsternis-Beobachtung 

(mit SoFi-Brillen & Fernrohren)  
o 20:29h Sonnenuntergang, dann (Halb-)Venus in der Dämmerung  
o Bürgerliche Dämmerung 21:04h, Nautische Dämmerung 21:48h  
o Beobachtungen: Sternhaufen, Sternleiche, farbiger Doppelstern, 

Erklärungen der Sternbilder, Bewegungen am Himmel, und hof-
fentlich viele Sternschnuppen (Maximum des Sternschnuppen-
schwarms der Perseiden aber erst in der zweiter Nachthälfte)  

o Ende gegen 22:30 Uhr 
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• Diese Sonnenfinsternis wird total in Nordwest-Island und in Spa-
nien (nördliches Festland, Barcelona, Balearen), meist mit überzo-
genen Wohnungs-, Hotel- und Mietwagenpreisen...😓😓. Details 
siehe Karte rechts (Totalität zwischen roten Linien) mit Bewöl-
kungsprognose. 

• Allgemeine Infos zu Sonnenfinsternissen und zur SoFi vom 
12.08.26: https://www.vds-sonne.de/de/AG-Finsternisse.php   

• Falls Sie nicht zur Sternwarte Rosenheim kommen können und 
Ihre SoFi-Brille von den letzten Sonnenfinsternissen verlegt ha-
ben: hier gibt es gute und sichere Brillen für die direkte Sonnen-
beobachtung:   
https://www.baader-planetarium.com/de/solar-eclipse-viewer-astrosolar-silver-gold.html?sku=2420001  

• Auf keinen Fall „doppelte Sonnenbrillen“ oder gar angerußte Glasscheiben nutzen  Gefahr! 
• Akzeptabel sind Schweißer-Schutzgläser der Stärken 13 und 14 (da die Sonne tief steht könnte 

#13 reichen, sonst in Bayern immer #14 nutzen) 
 
Weitere Detail-Infos folgen voraussichtlich Ende Juli im nächsten Newsletter der Sternwarte Rosenheim. 
 
4 Nova T Cr B – reloaded für Juni 2026?? 
Vor gut 2 Jahren schon angekündigt im Newsletter #181, aber die Nova hält sich 
bisher nicht an die Prognosen…. Aber wie im Newsletter #200 beschrieben, gibt es 
ein Paper, das auf Ende Juni 2026 für den neuen Stern am Himmel zeigt…. 
Daher hier nochmal der Text vom Newsletter 181: 
   

Im Sternbild „Nördliche Krone“ = Corona Borealis = Cor Bor gibt es den Stern T 
Cor Bor, eine wiederkehrende Nova, die ca. alle 80 Jahre ausbricht. Das Sternbild 
sieht dann sehr verfremdet aus, weil die Nova 
im Maximum mit 2 Magnituden genauso hell 
ist wie α Cor Bor, dem hellsten Stern in der 
Nördlichen Krone. Die Sterne des großen Wa-
gens haben auch die Helligkeit 2 mag, die 
schwächsten Sterne mit bloßem Auge ca. 5-6 
mag.  
 
Man findet die Nördliche Krone recht gut, in 
dem man die Deichselsterne des großen Wa-
gens in Ihrer Krümmung verlängert, man lan-
det dann bei „Arkturus“ dem hellsten Stern am 
Nordhimmel, einem roten Riesen im Sternbild 
„Rinderhirte“ (manchmal auch falsch Bären-
hüter genannt). Der Rinderhirte sieht aus wie 
eine Keule oder ein Kinderdrache mit Arkturus 
an der unteren Spitze. Die nördliche Krone 
ähnelt einer Schale links oben neben dem 
Rinderhirten (siehe Sternbild-Grafiken oben 
und Sternkarte für 15,6, um 22;30h rechts von 
www.heavens-above.com ) 

mit Nova 
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Ein Ausbruch der Nova jetzt im Sommer wäre ideal, da die nördliche Krone fast die ganze Nacht hoch am 
Himmel steht. 
 
Wieso kann ein Stern innerhalb von Stunden von 12 
mag (kaum im Fernglas sichtbar) bis auf 2 mag in der 
Helligkeit ansteigen und zu den hellsten Sternen am 
Himmel zählen und zu einer „Nova“ = Neuer Stern wer-
den? In einem engen Doppelsternsystem saugt ein klei-
ner heißer weißer Zwerg Materie von einem großen ro-
ten Riesen ab (siehe Grafik rechts (NASA/CXC, 
M.Weiss)). Diese bildet dort eine Wasserstoffhülle, und 
bei einem bestimmten kritischen Massenwert, setzen 
schlagartig Kernverschmelzungsprozesse ein, wie eine 
gigantische Wasserstoffbombe, und die Helligkeit steigt 
um einen Faktor 100.000 an. Nach sechs Tagen fällt die 
Helligkeit wieder auf ca. 5 mag ab.  
 
Einen ausführlichen Artikel finden Sie im Februar-Heft von Sterne und Weltraum 02/2024.  
 
 
Detail Erklärungen, die Lichtkurven, die historischen Aus-
brüche 1866 und 1946 und mehr finden Sie außer in 
Sterne und Weltraum (s.o.) auch im YouTube-Kurzvideo 
von Peter Kroll (Sternwarte Sonneberg) auf UWudL.  Ei-
gentlich sind ja auch erst 2026 die „80 Jahre“ der Periode 
rum, aber es gab Ende 2023 Anzeichen in der Lichtkurve, 
die einen typischen „pre-eruption-dip“ zeigte, dies deutete 
auf eine Explosion schon im Sommer 2024 hin (damalige 
Prognose lautete 2024,4±0,3), aber nichts geschah. Hoffen 
wir auf die neue Vorhersage mit Ende Juni 2026, aber frei 
nach Karl Valentin: „Prognosen sind schwierig, vor allem, 
wenn sie die Zukunft betreffen…“. Seien Sie also wach-
sam…., sobald der Ausbruch der Nova gemeldet wird, wer-
den über diesen Newsletter informieren und evtl. 
auch eine Sonderöffnung der Sternwarte organisie-
ren. Auf www.spaceweather.com gibt es rechts eine 
Box mit „T CrB Nova Watch“ mit den aktuell 
gemessen Helligkeiten (zurzeit um 10,1..10,7 mag) 
 
 
 
 
Üben Sie schon jetzt, die Nördliche Krone am Himmel zu finden (siehe Karten 
oben), und dann hoffen wir auf gutes Wetter…🌞🌞⭐✨ für dieses nächste ast-
ronomische Highlight! 
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5 Aktueller Himmel: Jupiter -  Venus – Merkur am Abendhimmel im Western 
• Im letzten Newsletter #202 wurde ja schon auf die Venus, die zurzeit sehr hell „Abendstern“ spielt, 

hingewiesen. In den nächsten Wochen wird sie den nicht ganz so hellen, aber deutlich sichtbaren 
Jupiter am Westhimmel überholen und derbschnelle Merkur zeigt sich kurz in der Dämmerung 

• Im folgenden die Positionen der 3 Planeten am (Westnord)-Westhorizont jeweils für 21.15 Uhr: 
Für Merkur ist es aber wohl erst gegen 22 Uhr dunkel genug, man braucht freie Horizontsicht, aber 
kann Jupiter und Venus als Leitobjekte verwenden. 
 
30. Mai:                                          06. Juni:                                  13. Juni 

      
 
20. Juni: 

 
 
Die formal beste Abendsichtbarkeit von Merkurs (Helligkeit vs. 
Sonnenabstand) ist um den 10. Juni. Am 15. Juni ist zwar der 
Winkelabstand zur Sonne größer, aber die Helligkeit schon et-
was gesunken. 

 
 
 

 
• Am 17. Juni gesellt sich die sehr schmale Mondsichel zu dem Trio dazu (für 22:30 Uhr, Grafik 

Sterne und Weltraum Juni 2026). 
 
Achten Sie dann auch auf das reflek-
tiere „Erdlicht“ auf der dunklen Mond-
seite (denn dort ist dann fast „Voll-Erde“ 
(auch ‚aschgraues Mondlicht‘ oder ‚Erd-
schein‘ genannt, https://de.wikipe-
dia.org/wiki/Erdschein): 
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6 Bitte den Newsletter an weitere Interessenten weiterleiten 
Alle Infos zum Newsletter auf: www.sternwarte-rosenheim.de/newsletter   
 Selbst den Newsletter abonnieren (‚Astro-liste‘ wählen, nach ‚übermitteln‘, die Anmelde-Email noch später bestätigen) 
 Selbst Newsletter-Abo abbestellen (‚Astro-liste‘ wählen, nach ‚übermitteln‘, die Abmelde-Email noch später bestätigen) 
 
 
 
7 Spenden (steuerlich absetzbar) 
Der Unterhalt der Sternwarte wird auch weiterhin aus Spendenmitteln finanziert. Gerne werden Spenden entgegen genom-
men unter: IBAN: DE49 7115 0000 0000 2156 32 (SWIFT: BYLADEM1ROS), (d.h. Sparkasse Rosenheim Kontonr. 215632, 
BLZ 711 500 00; Kontoinhaber: Hochschule Rosenheim), Betreff: Spende Sternwarte und Ihre Adresse. Bis 300 € reicht der 
Kontoauszug, ansonsten ist die Ausstellung einer Spendenquittung möglich. Großer Dank an alle bisherigen Spender/innen! 
 
Mit besten astronomischen Grüßen und Wünschen für „All Time Clear Skies“  
 
Ihr Prof. Dr. Elmar Junker (&Team)   
 „Das Weltall: Du lebst darin – Entdecke es“ 
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